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hältnis ihrer Stärke durch Minister oder Staatssekretäre 
vertreten. Staatssekretäre nehmen mit beratender Stimme 
an den Sitzungen der Regierung teil.
Schließt sich eine Fraktion aus, so findet die Regierungs­
bildung ohne sie statt.
Die Minister sollen Abgeordnete der Volkskammer sein. 
Die Volkskammer bestätigt die Regierung und billigt das 
von ihr vorgelegte Programm.

Die Mitglieder der Regierung werden bei ihrem Amtsantritt 
vom Präsidenten der Republik eidlich verpflichtet, ihre 
Geschäfte unparteiisch zum Wohle des Volkes und getreu 
der Verfassung und den Gesetzen zu führen.

Die Regierung sowie jedes ihrer Mitglieder bedürfen zur 
Geschäftsführung des Vertrauens der Volkskammer.

Die Tätigkeit der Regierung in ihrer Gesamtheit endet mit 
der Annahme eines Mißtrauensantrages durch die Volks­
kammer.

Der Mißtrauensantrag kommt nur zur Abstimmung, wenn 
gleichzeitig mit ihm der neue Ministerpräsident und die von 
ihm zu befolgenden Grundsätze der Politik vorgeschlagen 
werden. Über den Mißtrauensantrag und diese Vorschläge 
wird in ein und derselben Abstimmungshandlung ent­
schieden.
Der Beschluß auf Entziehung des Vertrauens ist nur wirk­
sam, wenn ihm mindestens die Hälfte der gesetzlichen Mit­
gliederzahl der Abgeordneten zustimmt.

Der Antrag auf Herbeiführung eines solchen Beschlusses 
muß von mindestens einem Viertel der Mitglieder der 
Volkskammer unterzeichnet sein. Über den Antrag darf 
frühestens am zweiten Tage nach seiner Verhandlung ab­
gestimmt werden. Der Antrag muß innerhalb einer Woche 
nach seiner Einbringung erledigt werden.
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